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Traumasensiblere 
Kirche werden  
Ein Studientag

  

Freitag, 28. März 2025
1000-1600 
Haus der ev. Kirche 
Kartäusergasse 9-11 
50678 Köln

Weiterdenken –  

ein Jahr nach der ForuM-Studie 

Wir bitten um Anmeldung bis zum 21.03.2025 
Veranst.-Nr. 1005B

Eintritt frei.



Traumasensiblere Kirche werden.  
Ein Studientag
Weiterdenken – ein Jahr nach der ForuM-Studie

Ein Jahr nach der Veröffentlichung der ForuM-Studie 
zur Aufarbeitung sexualisierter Gewalt und Machtmiss-
brauch in Kirche und Diakonie laden wir Sie ein, gemein-
sam zu fragen und auszuloten, was passieren muss, um 
auf dem Weg zu einer traumasensibleren Kirche zu sein. 

Unser Studientag mit Vorträgen und Gesprächsräumen 
soll Motivation und Auftakt sein, sich auf den Weg zu 
machen. 

Mit Prof. Dr. Michaela Geiger und Prof. Dr. Katharina von 
Kellenbach konnten wir Vortragende aus biblisch-theo-
logischer und sozialethischer Perspektive gewinnen. Mit 
Pfarrer Matthias Schwarz und VertreterInnen des AK 
Aufarbeitung aus Köln-Mitte gewinnen wir Perspekti-
ven von Betroffenen und den Prozessen der Aufarbei-
tung von Fällen sexualisierter Gewalt. 

Gesprächsräume zu einzelnen thematischen Aspekten 
und Perspektiven vertiefen das Vor- und Weiterdenken 
einer traumasensibleren und diskriminierungssensible-
ren Kirche. Eine solche Kirche können wir nur gemein-
sam werden.

Wir laden Sie herzlich ein!

Dr. Martin Bock

Lea Braun

Dorothee Schaper

So soll der Tag verlaufen:

930 Ankommen, Stehkaffee und Kunst

1000  Begrüßung 

1005 Impuls von Matthias Schwarz,  
Mitglied in der Betroffenenvertretung der EKD

1015 Nächsten-, Feindes- und Gottesliebe –  
„Befreiung“ aus Opfer- und Täterperspektive

 Prof‘in em. Katharina von Kellenbach PhD,  
Systematische Theologie und Ökumene, Universität Paderborn 

1100 Verständnisfragen

1115 Wahrnehmen, begreifen, verwandeln – 
traumasensibel Bibel lesen. Alttestamentliche Perspektiven

 Prof’in Michaela Geiger, Lehrstuhl für Altes Testament, 
Kirchliche Hochschule Wuppertal

1200 Verständnisfragen

1215 Kaffee und Murmelrunde

1230 Panel mit den Referent:innen sowie Christoph Rollbühler 
und Claudia Keller vom AK Aufarbeitung Köln-Mitte

1300 Mittagspause und künstlerischer Space

1400 Gesprächsräume: 

Gesprächsraum 1:  
Wie geht Liturgie- und Predigtsprache nach der ForuM-Studie? 

Gesprächsraum 2:  
Perspektivwechsel konkret: Welche theologischen Konzepte 
und Grundsätze müssen wir revidieren – und dann?

Gesprächsraum 3:  
Wie geht Kirche mit Betroffenen, Tätern, Mitwissenden, 
Unwissenden, … und denen dazwischen? 

1545 Abschluss mit Kaffee, Kuchen und Kunst


